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Arbeitsbereich/Arbeitsplatzplatz: Wiegerei 
 

Gefährdungsart 
Gefährdungsgrad 

hoch mittel niedrig 

Mechanische Gefährdung  X  
Elektrische Gefährdung   X 
Gefahrstoffe X   
Brand-oder Ex-Gefährdung  X  
Thermische Gefährdung   X 
Belastung durch Arbeitsumgebung  X  
Arbeitsschwere  X  
Lärm   X (65db) 
Restrisiko   X 
Gefährdung duch Biostoff   X 
Spezielle Physikalische Gefährdungen   X 
Psychische Belastungen   X 
Sonstige Gefahren   X 
 
Gefährdungen durch: 

- Gefahrstoffe 
- Entfettende, reizende oder ätzende Stoffe und Zubereitungen mit den 

Gefahrensymbolen  „Ätzend / Reizend“  
- Hautresorptive Gefahrstoffe 
- Hautsensibilisierende Gefahrstoffe 
- Formalin als kanzerogener Gefahrstoff Grenzwet 0.3ml/m3 
- Abwiegen von brennbaren Flüssigkeiten 
- Gabelstapler und Handhubwagen 

 
Getroffene Massnahmen zur Verhütung von Hautschäden 

- Hautkontakt mit jeglichen Chemikalien vermeiden 
- Einsatz von Hautschutzsalbe Kerodex 1 oder ähnliche, diese schützt die Haut 

zuverlässig gegen Wasser und wässrige Medien wie Säuren, Laugen, Tenside, 
Kühlschmiermittel usw. 

- Tragen von geeigneten Arbeitshandschuhen 
 
Getroffene Massnahmen zur Verhütung von Arbeitsunfällen und sonstigen Gefahren: 

- Ordnungsgemässes Tragen der PSA (persönliche Schutzausrüstung) 
- Arbeitsschutzbelehrungen über Umgang mit Gefahrgut 
- Arbeitsschutzbelehrungen über Umgang mit brennbaren Flkt. 
- Formaldehymessungen haben einen Wert von  unter 0.3ml/m3 (Grenzwert) ergeben 

wenn Formalin unter der Absaugung um oder abgefüllt wird! Formalinschulung 2016 
- Beim Öffnen der Formalinbehälter zum Probe ziehen, Ab oder Umfüllen bzw. 

Ankoppeln an Dosiersysteme Atemschutz anlegen  
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- Beachten der H&P Sätze auf den Fertigungsanweisungen für die jeweiligen 
abzuwiegenden „Rohstoffe“ 

- Beim Ab-oder Umfüllen von brennbaren Flüssigkeiten Gebinde erden und niemals in 
Kunststoffgebinde abfüllen 

- Auf Staplerverkehr achten 
- Nur Personen mit Staplerschein dürfen die Gabelstapler bedienen! 
 
 
 

Zusätzliche Schutzmassnahmen zur Minimierung des Restrisikos: 
 

- Sicherheitsschuhe Schutzklasse S3 
- Sicherheitskleidung (antistatisch) 
- Schutzhandschuhe 
- Schutzbrillen laut PSA Liste 
- Schulungen 
- Atemschutzmasken 
- Staubfilter 
- Fasspumpen 
- Erdungskabel 
- Hautschutzcreme ist kostenlos verfügbar 

 
Erforderliche Massnahmen zum Schutz der MA vor Dämpfen und Stäuben 

- Als Empfehlung soll hier festgehalten werden, dass es dringend erforderlich wäre eine 
Absaugung an den zentralen Stellen der Rohstoffwiegerei zu installieren 

- Diese Empfehlung wurde im Jahr 2010 umgesetzt, es wurde eine örtliche flexible 
Absaugung angebracht, die eventuelle Dämpfe und Stäube an der Quelle absaugt. 
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